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Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee mit ihren Ortsteilen 

Burgkemnitz, Friedersdorf, Gossa, Gröbern, Krina, Mühlbeck, Muldenstein, 

Plodda, Pouch, Rösa-Brösa, Schlaitz, Schmerz, Schwemsal
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Aktueller Sachstand Neubau Muldebrücke Pouch 26.02.2026

An der Ostseite der Muldebrücke wird 
derzeit die Einhausung über dem 
Taktkeller wird errichtet.

In ihr werden später die angelieferten 
Stahlbauteile untereinander ausgerichtet,
zu einem „Takt“ verschweißt und die 
Stöße beschichtet. Aus der Einhausung 
heraus wird der Verschub des Taktes 
erfolgen und die Brücke Richtung 
Pouch über die Mulde geschoben.

An der Westseite der Muldebrücke 
beginnen die Arbeiten der Behelfsbrücke
für ausschließlich Fußgänger und 
Radfahrer, die im Vollsperrungszeit-
raum die alte Brücke nutzen können. 

In Abhängigkeit der Witterungsbe-
dingungen soll Anfang März mit den 
Fundamentarbeiten begonnen werden.

Lesen Sie weiter auf Seite 3.
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Polizei Notruf 110
Revierkommissariat Bitterfeld 03493 3010

Feuerwehr und Rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Mo., Di., Do.  von 19:00 bis 07:00 Uhr
Mi., Fr. von 14:00 bis 07:00 Uhr
Sa., So., Feiertag  von 07:00 bis 07:00 Uhr

Rettungsleitstelle  03493 513150 
Katastrophenschutz-Leistellen,
Ärztebereitschaft und andere Notfälle

Krankenhaus
Gesundheitszentrum Bitterfeld/Wolfen gGmbH, OT Bitterfeld
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 2, 06749 Bitterfeld-Wolfen

Bereitschaftspraxis
Mittwoch, Freitag  16:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, feiertags 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 16:00 bis 19:00 Uhr

Telefon:  03493 31-0
Fax:  03493 31-3902

Technische Hilfsdienste
MITNETZ-STROM (kostenfrei) 0800 2305070

MITNETZ-GAS (kostenfrei) 0800 2200922

MIDEWA
24-h-Notfallnummer 03493 302111

AZV Westliche Mulde
Bahnhofstraße 14a, 06766 Bitterfeld-Wolfen
OT Stadt Wolfen
Außerhalb der Dienstzeiten:
Havarienummer  03494 39215-55
Während der Dienstzeiten  03494 39215-0
Montag:             08:00 bis 12:00 Uhr
  und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag:             08:00 bis 12:00 Uhr
  und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag:            08:00 bis 12:00 Uhr
  und 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:              08:00 bis 12:00 Uhr

Zweckverband für Wasserversorgung und 
Abwasserbehandlung Gräfenhainichen (ZWAG)

Am Hain 10, 06773 Gräfenhainichen

• während der Sprechzeiten 034953 22109 
 Montag und Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
 Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
• außerhalb der Sprechzeiten

kostenfreie Störnummer 0800 1188011

Sonstige Hilfsdienste

Kindersorgentelefon 0800 1110333
Allgemeine Telefonseelsorge 0800 1110111
Frauen-Notruf 03494 31054
Kriminalitäts-Opfer 0151 55164748
www.bitterfeld-sachsen-anhalt.weisser-ring.de
Sperrdienst 116116
Bundesweite zentrale Notrufnummer zum Sperren von  
EC-Karten, Kreditkarten, Kundenkarten und Handykarten)

Kontaktdaten Verwaltung

Notruf-, Bereitschafts-, Hilfsdienste

Postanschrift
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Gläubigeridentifikationsnummer
der Gemeinde Muldestausee:
DE 23 ZZZ 00000300158

Telefon: 03493 92995-0
Telefax: 03493 92995-96

E-Mail
info@gemeinde-muldestausee.de

Internet
www.gemeinde-muldestausee.de

Öffnungszeiten
Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und
 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Bürgermeister Sprechzeiten:
nach Terminvergabe
oder alternativ zur WhatsApp-Sprechstunde
Telefon: 0176 19211508
Dienstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(außerhalb dieser Sprechzeit kann es zu verzögerten Rückmel-
dungen kommen)

Bankverbindung
Gemeinde Muldestausee
IBAN:  DE 65 8005 3722 0300003013
BIC:  NOLADE21BTF

Redaktion Amtsblatt
Telefon: 03493 92995-12
Telefax: 03493 92995-99
E-Mail: pressestelle@gemeinde-muldestausee.de

Schiedsstelle
Postanschrift:
Gemeinde Muldestausee, OT Pouch
Neuwerk 3, 06774 Muldestausee

Besucheranschrift:
Schiedsstelle, OT Gossa
Straße der RTS 4d, 06774 Muldestausee

„Termine nach telefonischer Vereinbarung“

Terminvereinbarung:
Vorsitzende Frau Neuwirth, Telefon: 0176 19211509
E-Mail: schiedsstelle-muldestausee@t-online.de

Beauftragte für Menschen mit Behinderungen
Bärbel Naumann
Telefon: 0170 3492657
E-Mail: bb.muldestausee@t-online.de

Regionalbereichsbeamter der Gemeinde Muldestausee
Telefon: 03493 5109337
Mobiltelefon: 0151 61995485
E-Mail: rbb-muldestausee@polizei.sachsen-anhalt.de
Adresse: Dorfplatz 62, 06774 Muldestausee
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Ihr Bürgermeister informiert

Fortsetzung Titelseite
Die sonstigen Arbeiten laufen 
kontinuierlich weiter (Betonage 
Pfeiler und Pfeilerköpfe, Werks-
fertigung Stahlbau).
Ende März wird der weitere 
Bauablauf und anschließend 
der verbindliche Beginn des 
Vollsperrungszeitraum festge-
legt. Voraussichtlich ab Juli wird 
diese erfolgen, weil dann die 
Arbeiten an der Poucher Seite 
beginnen.
Wir informieren jeweils über den 
aktuellen Stand, sobald jeweils 
neue Informationen vorliegen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ferid Giebler

Bürgermeister Bildnachweis: LSBB Sachsen-Anhalt

Bildnachweis: N. Ziehm

Spielplatz Upgrade Krina - Unterstützung für Heimatverein 
gebraucht
Nachdem wir mit der Gemeinde Muldestausee und vielen en-
gagierten Akteuren der Zivilgesellschaft bereits mehrere Spiel-
platzprojekte in mehreren Ortschaften erfolgreich realisiert ha-
ben, haben sich der Förderverein Hort Muldenstein e.V. und 
Ortsbürgermeister Daniel Stummer sowie der Heimatverein Kri-
na und Ortsbürgermeister Steffen Becker LEADER Fördermittel 
gesichert für zwei weitere Spielplatzprojekte auf kommunalen 
Grundstücken.
Der Heimatverein Krina benötigt für die Umsetzung noch knapp 
11.000 Euro Eigenmittel, die nur über Spenden eingeworben 
werden können, um für insgesamt knapp 65.000 Euro das „Spiel-
platzupgrade“ Krina zu realisieren.
Wir freuen uns über jede finanzielle Unterstützung des Projektes. 
Alle Infos im Bild sowie Erreichbarkeiten des Vereins unter: htt-
ps://unser-krina.de/vereine/
Spenden ist auch über https://gofund.me/a37767b89 (siehe 
nachfolgender QR-Code) möglich.
Vielen Dank unseren beiden Ortsbürgermeistern für die Initiative 
und die Entwicklung der Spielplatzkonzepte.

Ferid Giebler

Bürgermeister

Spenden an:

Heimatverein Unser Krina e.V.
IBAN: DE 61 8005 3722 0305 0553 30
BIC: NOLADE21BTF
Verwendungszweck: Spielplatz Krina

(Name + Adresse angeben, falls Spendenquittung gewünscht 
wird)

Präventionsmaßnahme EPS Eichenprozessionsspinner  
Gemeinde Muldestausee - Hinweise
Das Jahr 2025 war extrem bezüglich der Belastung durch Ei-
chenprozessionsspinner. Es naht der Frühling. Daher beauftrag-
ten wir die präventive Behandlung betroffener Bäume aus dem 
Vorjahr. Die Firma Enviro Pest Control Gmbh wird demnächst, 
sobald die entsprechenden Temperaturen für eine wirksame Be-
kämpfung erreicht werden, in der Gemeinde die Bäume komplett 
mit einem biologischen Präparat einsprühen.
Insgesamt handelt es sich um 180 Bäume gemeindeweit, (105 
Muldenstein, 24 Rösa, 22 Schwemsal, 7 Friedersdorf, 6 Pouch, 6 
Gossa, 5 Burgkemnitz, 2 Schmerz, 2 Krina, 1 Schlaitz).
Sollten Sie einen Befall feststellen, bitte so frühzeitig wie möglich 
und MIT einem genauen Standort VORRANGIG per e@mail an 
ordnungsamt@gemeinde-muldestausee.de mitteilen.
Telefonanrufe mit unkonkreten Ortsangaben sind wenig ziel-
führend. Insbesondere, wenn private Grundstückseigentümer 
betroffen sind, können wir diese ebenso frühzeitig informieren, 
damit sie weitere Maßnahmen veranlassen.
Besonders, wenn trotz präventiver Behandlung, neue Populati-
onen entdeckt werden, ist frühzeitiges Handeln im Rahmen der 
Gefahrenabwehr für uns wichtig, damit unverzüglich mit dem 
Absammeln oder dergleichen begonnen werden kann. Auch die 
Spezialfirmen sind nicht immer und nicht immer sofort verfügbar.
Während der Sprühmaßnahmen dürfen keine Fahrzeuge unter 
den Bäumen stehen. Daher bitten wir innerhalb von Ortschaften 
um Mitwirkung, was die Firma vor Ort koordiniert.
Ein Überfliegen der Schwerpunktbereiche mit anderen Mitteln 
wurde durch uns geprüft, aber aus Gründen des Gesundheits-
schutzes für unsere Bürgerinnen und Bürger verworfen. Die 
Maßnahme wäre sinnvoll in Wäldern und Parks, die anschlie-
ßend aufgrund der aggressiveren Wirkstoffe jedoch für zwei 2 
Tage nicht betreten werden dürften. Unsere „kommunale Betrof-
fenheit“ grenzt im Wesentlichen immer an Wohnbebauung.
Da nicht davon auszugehen ist, dass der EPS durch längeren 
Frost nachhaltig geschädigt wurde, ist die Zusammenarbeit der 
Gemeinde, aller Grundstückseigentümer und der Bürgerinnen 
und Bürger notwendig. Insbesondere bei der Förderung der na-
türlichen Fraßfeinde können alle mitwirken. Nistkästen für Mei-
sen zu Beginn der Brutzeit sowie für Fledermäuse können eine 
sinnvolle ergänzende Maßnahme sein.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung

Ferid Giebler

Bürgermeister
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Ehrungen und Beförderungen – Jahreshauptversammlung 
Krina
Highlight im vergangenen Jahr war die Ankunft vom „Biest“. Der 
Gerätewagen Logistik ist einer unserer neuesten Errungenschaf-
ten für die Freiwillige Feuerwehr Muldestausee in der Ortsfeu-
erwehr Krina. Im nächsten Jahr werden für knapp 90.000 Euro 
noch weitere Waldbrandbekämpfungsmodule über die Landes-
förderung hinzukommen.
Wie im Jahr zuvor war es für unsere Ortsfeuerwehr Krina ein er-
eignisreiches und zugleich tragisches Jahr mit Blick auf die Ein-
sätze. Wir sind daher umso dankbarer, dass wir weiterhin eine 
funktionierende Wehr mit 32 Kameradinnen und Kameraden ha-
ben, von denen 16 in der Einsatzabteilung vollen Einsatz zeigen 
und die weiterhin von der Alters- und Ehrenabteilung unterstützt 
werden.
Luca Dietrich beförderten wir nach Aufnahme in die Einsatzab-
teilung zum Feuerwehrmann-Anwärter und Rolf Müller dankten 
wir für seine bereits 50jährige Mitarbeit in der Freiwilligen Feuer-
wehr, wofür wir ihm die Anstecknadel V verleihen konnten.
Unsere Alterskameraden Manfred Rosinsky, Hubertus Biermann 
und Detlef Wiecha wurden zudem vom Feuerwehrverband An-
halt-Bitterfeld mit dem Ehrenkreuz ausgezeichnet.
Nach 19 ereignisreichen und kräftezehrenden Jahren kündigte 
Ortswehrleiter Mathias Schiebel an, diese verantwortungsvolle 
Aufgabe künftig in jüngere Hände zu übergeben. Den Kamera-
dinnen und Kameraden schlug er seinen Stellvertreter Nico Rup-
recht als neuen Wehrleiter vor. Vielen Dank an Mathias Schiebel 
für seine uneigennützige und umfassende Unterstützung un-
serer Freiwilligen Feuerwehr und weit darüber hinaus in vielen 
Funktionen für unsere Gemeinde Muldestausee.
Wir beglückwünschen alle Kameradinnen und Kameraden und 
freuen uns auf die weitere gute Zusammenarbeit.
Gemeinsam mit dem stellvertretenden Gemeindewehrleiter 
Sven-Eric Lamm sowie Ortsbürgermeister Steffen Becker danken 
wir allen Kameradinnen und Kameraden für ihren uneigennützi-
gen Dauereinsatz für das Gemeinwohl und die starke zivilgesell-
schaftliche Unterstützung unserer Gemeinde Muldestausee, die 
sehr weit über reine Feuerwehrtätigkeiten hinausgeht.
Vielen Dank unserer Mitarbeiterin Frau Werner für die Teilnahme 
und administrative Unterstützung.
Gut Wehr!

Ferid Giebler

Bürgermeister

Dir ist heiß? Hier gibt’s Eis - Eiscafé Solgården
Neustart in Schlaitz: Kaffee, Ku-
chen und Eisspezialitäten gibt’s 
ab sofort mit neuen Betreibern 
im Eiscafé Solgården (vorher 
Schneiders Eisbar).
Ein guter Grund für viele Bür-
gerinnen und Bürger aus vielen 
Orten unserer Gemeinde und 
darüber hinaus nach Schlaitz zu 
pilgern.
Wir freuen uns über den Neube-
ginn, wünschen viel Erfolg und 
immer viele zufriedene Gäste.

Ferid Giebler

Bürgermeister

Aus die Maus ...
... statt die Verantwortung an 
die Närrinen und Narren dau-
erhaft abzugeben, habe ich die 
Verantwortung doch wieder zu-
rückbekommen.
Faschingsklub Schlaitz Präsi-
dentin Andrea Maibaum brach-
te am 18.02.2026 den Rat-
hausschlüssel zurück.
Vielen Dank für eine Vielzahl 
gelungener Veranstaltungen in 
der letzten Session - Highlights 
für viele, ob groß oder klein.
Bis spätestens zum 11.11. mit 
dann neuen Besen!?

Ferid Giebler

Bürgermeister
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Wir beglückwünschen alle Kameradinnen und Kameraden und 
freuen uns auf die weitere gute Zusammenarbeit.
Gemeinsam mit der stellvertretenden Gemeindewehrleiterin Ma-
reike Arlt danken wir allen Kameradinnen und Kameraden für 
ihren uneigennützigen Dauereinsatz für das Gemeinwohl und 
die starke zivilgesellschaftliche Unterstützung unserer Gemein-
de Muldestausee, die sehr weit über reine Feuerwehrtätigkeiten 
hinausgeht.
Vielen Dank unserer Mitarbeiterin Frau Werner für die Teilnahme 
und administrative Unterstützung.
Gut Wehr!

Ferid Giebler

Bürgermeister

1 Jahr Unser Schopp – Burgkemnitz
Wow, ein ganzes Jahr ist bereits vergangen seitdem wir in Burg-
kemnitz mit dem ersten 24/7-Dorfladen an den Start gingen.
Mit den vier engagierten Bürgerinnen und Bürgern im Bürgerbei-
rat gibt es künftig genügend Input für die Betreiber Marius Schiel 
und Sandy Hoppert, um den Laden auf die örtlichen Bedürfnisse 
zuzuschneiden und weiterhin wirtschaftlich zu betreiben.
Am 21.02.2026 war erstmal angesagt, das erfolgreiche erste 
Jahr zu feiern.

Wir wünschen weiterhin viel Erfolg und freuen uns auf eine lang-
fristige und nachhaltige Zusammenarbeit.
Der Heimat- und Naturverein und der Förderverein der Barock-
kirche haben mit allerlei Leckereien unterstützt.

Ferid Giebler

Bürgermeister

Ehrungen und Beförderungen – Jahreshauptversammlung 
Schwemsal
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung unserer Freiwilligen 
Feuerwehr Schwemsal mussten wir zwar (glücklicherweise) 
nicht über eine Vielzahl von Einsätzen berichten, doch in der 
Gesamtbetrachtung ist die Ortswehr für uns eine wichtige und 
leistungsfähige Stütze. Bei ihrer Unterstützung im Rahmen des 
Katastrophenschutzes sowie viel Gemeinsinn stiftenden Aktivitä-
ten (Sommerfest der Feuerwehr Muldestausee und Gemeinde, 
diverse andere Feste und Wettkämpfe) ist und bleibt sie eine – 
in Verbindung mit dem Feuerwehrförderverein – unverzichtbare 
Stütze.
Die Stabilität in der Mitgliederzahl, die fortlaufende Qualifikation 
der Einsatzabteilung und die starke Kinder- und Jugendarbeit 
zeugen von umfassender ehrenamtlicher Arbeit und persönli-
chem Einsatz aller Beteiligten, worauf wir sehr stolz sind.
Im zweiten Halbjahr wird der Standort hoffentlich zur Baustel-
le. Während wir noch immer auf den Fördermittelbescheid für 
den Umbau des Gerätehauses warten, wird parallel schon das 
neue Einsatzfahrzeug gebaut. Dieses wird voraussichtlich im 
ersten Halbjahr 2027 eintreffen, sodass mit dieser Entwicklung 
in Schwemsal neue Zeiten für die Wehr anbrechen werden. Nie-
mand ist ungeduldiger als wir, endlich mit dem Vorhaben begin-
nen zu können.
Andy Reichert beglückwünschten wir noch zum bereits in 2025 
bestandenen Truppmann Teil 1 und für Nico Hauptmann, Matthi-
as Andres und Kevin Jost nahmen wir die Funktionsübertragung 
zum Truppführer vor.
Kamerad Markus Heinz beförderten wir zum Löschmeister so-
wie unseren stellvertretenden Ortswehrleiter Frank Schmidt zum 
Hauptlöschmeister.
Benjamin Wendt ehrten wir für seine bereits 20 jährige Mitwir-
kung in der Freiwilligen Feuerwehr.
Ortswehrleiter Ronald Rasenberger hat bereits 40 Jahre Feuer-
wehrdienst auf dem Buckel, wofür wir ihm herzlich dankten.
Mit Heinz Schröter ehrten wir abschließend einen verdienten Kame-
raden für bereits 60 Jahre Mitarbeit in der Freiwilligen Feuerwehr.
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Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr Muldestausee
Einmal jährlich versammeln sich alle Feuerwehren der Gemein-
de Muldestausee und die Gemeinde, um gemeinsam das ver-
gangene Jahr auszuwerten und den Blick nach vorn zu richten.
Gemeindewehrleiter, Gemeindejugendfeuerwehrwart/in und 
Bürgermeister berichten und ordneten ein. In dem Wissen, dass 
wir in vielen Bereichen noch besser werden können, liegt unser 
Fokus in solchen Versammlungen immer auf dem Positiven, was 
wir durch unsere strukturiere und zielorientierte Zusammenar-
beit mit einer klaren Rollenverteilung sowie gegenseitiger Verant-
wortung aller Beteiligten bereits erreicht haben. Viele Highlights, 
die stabilen Mitgliederzahlen, eine starke Kinder- und Jugend-
arbeit sowie umfangreiche Investitionen (oft in Kombination mit 
Fördermitteln) sind gute Belege dafür.
Unsere Freiwillige Feuerwehr zeichnet sich aus durch Gemein-
schaft, Gemeinsinn und Kameradschaft – über alle Generatio-
nen und Abteilungen hinweg. Dies spiegelt sich folgerichtig in 
einer harmonisierten Ausbildung und Führung aller Ortswehren, 
der Truppmann- und Führungsausbildung wider.
In würdigem Rahmen übertrugen wir Mareike Arlt die Funktion 
als Verbandsführerin und ernannte Sven Eric-Lamm zum stell-
vertretenden Gemeindewehrleiter. Marcus Kapke, Sven Eric-
Lamm und Mareike Arlt konnten zudem nach Erfüllung aller Vor-
aussetzungen zum/r OberbrandmeisterIn befördert werden.
Wir sind stolz auf:
- eine gewachsene „Feuerwehreinheit“ Muldestausee
- eine hohe Einsatzbereitschaft und starke Einsatzabteilung,
- eine überdurchschnittlich starke Kinder- und Jugendfeuerwehr, 

für die zahlreiche passive Mitglieder und Betreuerinnen und 
Betreuer kreative und ereignisreiche Ausbildungen, Ausflüge 
und Aktivitäten planen,

- unser Bauamt, das mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die Umsetzung der zahlreichen komplexen Bauvorhaben, vor al-
lem in Abhängigkeit von Gremienbeschlüssen, Haushaltsmitteln 
und Vergaberecht/Fördermittelanforderungen realisiert,

- dass es zwischen Feuerwehr und Verwaltung eine Gemein-
schaft gibt,

- die Unterstützung einer Vielzahl von Gemeinderäten und der Bür-
gerschaft für unsere Freiwillige Feuerwehr und unsere Vorhaben,

- unseren Gemeindewehrleiter und seine Stellvertreter/in für Of-
fenheit, gegenseitiges Vertrauen und Respekt, Flexibilität und 
Risikobereitschaft.

Was wir erreicht haben und noch werden, gelingt nur, weil wir 
gemeinsame Ziele verfolgen, Prioritäten klar setzen und gemein-
sam erarbeiten, Rollen klar verteilen und untereinander Vertrau-
en als zentrale Leistungsgarantie herrscht, regelmäßig und offen 
kommunizieren, wir uns mit unseren Perspektiven und fachlichen 
Hintergründen gegenseitig ergänzen, wir Zusagen einhalten und 
getroffene Entscheidungen auch gegen Widerstand gemeinsam 
verteidigen, Konflikte nicht vermeiden, sondern gemeinsam mit 
einem Fokus auf pragmatische Lösungen, abarbeiten und zu 
schlussendlich aus gemachten Fehlern lernen und uns immer 
weiter verbessern.
Wir erachten all das nicht als selbstverständlich und wünschen 
uns die Fortsetzung dieser guten Sicherheitspartnerschaft für 
unsere Gemeinde. Ein entscheidender Unterschied zu allen 
anderen Ehrenämtern darf hierbei nicht vergessen werden. Die 
Freiwillige Feuerwehr Muldestausee erledigt eine kommunale 
Pflichtaufgabe für uns.
Abschließend danken wir unseren MitarbeiterInnen im Sach-
bereich Ordnungsamt Brandschutz, vor allem Frau Schelle und 
Frau Werner sowie unserem hauptamtlichen Gerätewart Marco 
Eichler, die unablässig mit Ihrer Unterstützung die verwaltungs-
seitige Abarbeitung aller Belange organisieren und koordinieren. 
Dabei dienen sie oft, so ähnlich wie ein Bürgermeister, „zwischen 
vielen Stühlen“ als multifunktionaler Blitzableiter.
Gut Wehr allen Kameradinnen und Kameraden sowie vielen 
Dank allen passiven Mitgliedern, Kinder- und Jugendbetreuern, 
Sponsoren sowie weiteren Unterstützerinnen und Unterstützern.

Ferid Giebler

Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 29. April 2026

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge:
Donnerstag, der  16. April 2026

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 20. April 2026, 
9.00 Uhr
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“Testortschaft” Muldenstein
Heute stellten wir mit vereinten Kräften die “Hundekot-Mülleimer” 
in Muldenstein auf.
Ein herzliches Dankeschön an Ortsbürgermeister Daniel Stum-
mer und an alle Helfer für die kurzfristige und tatkräftige Unter-
stützung.
Wir hoffen, dass die neuen Mülleimer rege genutzt werden und 
dadurch die Verschmutzung im Ort deutlich reduziert wird. Ge-
meinsam können wir so zu 
einem sauberen Ortsbild bei-
tragen.
Die Mülleimer sind in dieser 
Ausführung eine großzügige 
Spende von HVI Schiller und 
stehen an den „Schwerpunkt-
Hunderunden“.
Wenn sich spürbare Verbesse-
rungen ergeben, könnte dies 
eine Blaupause für weitere 
Orte werden.

Ferid Giebler

Bürgermeister

Gesamtsperrung Friedersdorf Kraftwerkstraße - Baumaß-
nahme AZV Westliche Mulde
Der Abwasserzweckverband Westliche Mulde baut planmäßig in 
der Kraftwerkssiedlung eine neue zentrale biologische Kläranla-
ge für die Wohnsiedlung.
Im Zeitraum vom 02.03. bis 10.07.2026 wird für notwendige 
Kanalbauarbeiten in Zusammenhang mit dieser Maßnahme 
der hintere Teil der Kraftwerksstraße voll gesperrt. Die Anwoh-
ner wurden bereits im Januar informiert. Abstimmungen wegen 
Grundstückserreichbarkeiten sind mit der Baufirma eigenverant-
wortlich abzustimmen.
Die Baumaßnahmen sollen insgesamt bis Juli 2026 abgeschlos-
sen werden. Das nach Stand der Technik gereinigte Schmutz-
wasser wird über eine Pumpstation und Druckleitung unterhalb 
des Wasserkraftwerks in die Mulde eingeleitet. Über die neue 
Kläranlage kann dann das Schmutzwasser aller bereits jetzt zen-
tral angeschlossenen Grundstücke entsorgt werden.
Vielen Dank dem Abwasserzweckverband für die notwendige Er-
tüchtigung der der Infrastruktur an diesem Standort.
Bei weiteren Nachfragen zum Bauvorhaben bitte direkt an den 
Abwasserzweckverband Westliche Mulde wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ferid Giebler

Bürgermeister

„Muldestausee-Bote“

Amtsblatt der Gemeinde Muldestausee erscheint monatlich am letzten 
Mittwoch im Monat. 

Das Mitteilungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

- Herausgeber:
Gemeinde Muldestausee, Neuwerk 3, 06774 Muldestausee OT Pouch

- Verlag und Druck:
LINUS WITTICH Medien KG,
04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0, 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
Bürgermeister Ferid Giebler
Sitz: Muldestausee OT Pouch, Neuwerk 3

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen:
LINUS WITTICH Medien KG,
04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu bezie-
hen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzel-
exemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind aus-
drücklich ausgeschlossen.IM
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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse Gemeinderat vom 11.02.2026
317/2025
Zustimmung zur Erhöhung der Kostenbeiträge für die Betreuung 
von Kindern in den Kindereinrichtungen um 0 Prozent
335/2025
Zustimmung zur Durchführung einer schalltechnischen Überwa-
chungsmessung der durch den Windpark Zschornewitz verur-
sachten Lärmemissionen im OT Burgkemnitz durch eine akkre-
ditierte und bekanntgebende Messstelle nach § 29 b BImSchG
338/2025
Zustimmung zur Beteiligung der Vereine an den Betriebskosten

384/2025
Zustimmung zur Personalangelegenheit
002/2026
Zustimmung zur Vergabe der Leistung „Leasing Böschungsmäh-
gerät“ für den Bauhof an die Firma Henne Nutzfahrzeuge GmbH 
aus 04509 Wiedemar
011/2026
Zustimmung zur Feststellung der Sitzverteilung und der Aus-
schussbesetzung

Beschluss Bau- und Vergabeausschuss vom 11.03.2026
021/2026
Ablehnung - Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des BPL „Heidehof“ Pouch für Grundstück Gemarkung Pouch, Flur 3, 
Flurstücke 1150, 302, 320

Öffentliche Bekanntmachung zur Wahl des Landtages des Landes Sachsen-Anhalt  
am 06.09.2026 in der Gemeinde Muldestausee

Die Ortschaften Burgkemnitz, Friedersdorf, Gossa, Gröbern, Kri-
na, Mühlbeck, Muldenstein, Plodda, Pouch, Rösa (einschließlich 
Ortsteil Brösa), Schlaitz, Schmerz und Schwemsal der Gemeinde 
Muldestausee bilden jeweils einen Wahlbezirk. Gemäß § 26 Abs. 
1 Wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (LWG LSA) sind für 
diese 13 Wahlbezirke der Gemeinde Muldestausee Wahllokale 
mit Wahlvorständen zu besetzen. Weiterhin werden für die Aus-
zählung der Briefwahlunterlagen Briefwahlvorstände gebildet.
Der Wahlvorstand besteht aus dem Wahlvorsteher, seinem Stell-
vertreter, dem Schriftführer und den Beisitzern.
Wahlbewerber/innen und Vertrauenspersonen für Wahlvorschlä-
ge können nicht gleichzeitig ein Wahlehrenamt im Wahlvorstand 
ausüben.
Alle in der Gemeinde Muldestausee vertretenen Parteien und 
Wählergruppen werden hiermit aufgefordert, Wahlberechtigte 
als Beisitzer/-innen und stellvertretende Beisitzer/-innen für 
die Besetzung der Wahlvorstände in den (Brief-)Wahllokalen 

vorzuschlagen.
Auf § 3 Abs. 3 und 4, § 8 Abs. 3 sowie auf § 48 Abs. 2 und § 49 
LWG LSA wird hingewiesen.
Die Vorschläge sind bis 15.04.2026 schriftlich an das Wahlamt 
zu richten.

Postadresse:
Gemeinde Muldestausee
Wahlamt
Neuwerk 3
06774 Muldestausee
per E-Mail:
wahlen@gemeinde-muldestausee.de

Muldestausee, 09.03.2026

gez. Giebler

Bürgermeister

Hinweis auf die öffentliche Bekanntmachung
Die Bekanntmachung zum Beschluss Nr. 381/2025 über die 
Feststellung des Jahresabschluss 2020 vom 17.12.2025 wurde 
gemäß § 18 Abs. 1 i.V.m. § 18 Abs. 4 der Hauptsatzung der Ge-

meinde Muldestausee auf der Internetseite der Gemeinde Mul-
destausee: www.gemeinde-muldestausee.de bereitgestellt.

Informationen

Schließtage der Verwaltung
Die Gemeindeverwaltung bleibt am 17.04.2026 sowie am 07.09.2026 aus organisatorischen Gründen geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!



10 Muldestausee-BoteNr. 3/2026

Die Landesstraßenbaubehörde Ost beabsichtigt in der Zeit vom 01.06.-19.06.2026 

Sanierungsarbeiten an der Fahrbahn der B 100 in der Ortsdurchfahrt Mühlbeck 

durchzuführen. Dies erfolgt unter Vollsperrung. Betroffen ist der Bereich nach der Einfahrt 

Straße der OdF bis Ortsausgang Mühlbeck (Spargelstand).  

Die offizielle Umleitung erfolgt über Friedersdorf  L 138  Muldenstein  K 2037  

Zschornewitz  B 100. Wir bitten um Verständnis und Beachtung der ausgeschilderten 

Umleitung, da während dieser Zeit auch der Mühlbecker Weg voll gesperrt ist und nicht als 

Ortsumfahrung genutzt werden kann. 

Betroffene Anwohner werden durch die Landesstraßenbaubehörde Ost bezüglich Zufahrten 

zum Grundstück und Abfall-/Müllentsorgung informiert. 

Brut- Setzzeit 01.03.-15.06.

Weiterhin möchten wir alle Hundehalter bzw. Hundeführer 

darauf hinweisen, dass Hunde auf öffentlichen Straßen, 

Wege und Plätze innerhalb bebauter Ortslagen zum Schutz 

von Mensch und Tier stets an der Leine zu führen sind.            

(§ 5 Abs. 2 Gefahrenabwehrverordnung der                   

Gemeinde Muldestausee)

Das Ordnungsamt der Gemeinde Muldestausee informiert: 

Die Brut- und Setzzeit dauert vom 01. März bis zum 15. Juli 

an. Laut § 28 Absatz 2 des Landeswaldgesetzes Sachsen-

Anhalt vom 25.02.2016 in der derzeit geltenden Fassung sind 

Hunde in der Zeit vom 1. März bis 15. Juli  in Wald und 

Flur anzuleinen. Dies dient dem Schutz von Haarwild und 

Federwild. Bitte fassen Sie keine Rehkitze an! Eine 

Zuwiderhandlung gilt gemäß § 37 Absatz 2 Nummer 16 des 

Landeswaldgesetzes Sachsen-Anhalt als Ordnungswidrigkeit 

und wird entsprechend geahndet.

Information Sperrung Ortsdurchfahrt Mühlbeck
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Kommunale Einrichtungen und Vereine

2026: 100 Jahre Gemeindebibliothek Mühlbeck

1923 kam der junge Lehrer Herr Paul Pfeiffer nach Mühlbeck.
Im Frühjahr 2026 wurde die Bibliothek eröffnet, damals begann 
das Schuljahr nach Ostern.
Hr. Pfeiffer ging 1965 nach 42 Schuljahren in Pension.
Die Bibliothek leitete er weiterhin bis 1978 52 Jahre.
Am 01.12.1978 übernahm Gerlinde Möschl das Amt, bis heute.
Kam man in die Schule war die Bibliothek im 1. Raum von der 
Hofseite.
Es gab einen dreitürigen großen Schrank.

Die Türen wurden aufgemacht und die Bücher standen in mehre-
ren Reihen hintereinander.
Ab und zu wurden die Reihen gewechselt.
Die Bibliothek zog mehrmals um, auch in das Gemeindeamt.
Der Schrank war zu groß, es wurden Möbel der Gemeinde als 
Regal genutzt.
Der letzte Umzug brachte die Bücher in das heutige Gebäude
und es kamen Bücherregale aus dem Bestand der Kreisbiblio-
thek dazu.
In den vergangenen Jahren vergrößerte sich auch die Anzahl der 
Ausleihmaterialien.
Nicht nur Bücher, auch Kassetten und CD konnte man ausleihen.
Im Moment sind es Kinderbücher und Jugendliteratur, Belletristik 
und Sachbücher.
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr ist die Bibliothek in dem 
Gemeindehaus
Mühlbeck Dorfplatz 16 geöffnet. Neue Leser sind herzlich einge-
laden.
Ein großes Dankeschön gilt den langjährigen Lesern, den Bür-
gern für Spenden an Büchern,
dem Ortsbürgermeister von Mühlbeck und der Gemeindeverwal-
tung in Pouch
für das Bereitstellen von Geld zum Kauf von neuen Büchern.
Auf fleißige Leser freut sich weiterhin

eure Gemeindebibliothekarin

Rosenmontag im Musikhotel
Die Seniorengruppen Pouch 
und Friedersdorf feierten ge-
meinsam Rosenmontag im Mu-
sikhotel „Goldener Spatz“ Jeß-
nitz.
Nachdem uns die sympathische 
Gastgeberin Angela Novotny 
begrüßt hatte, erfreute sie uns 
mit beliebten Schlagermelodien 
und Liedern, die zum Mitsingen 
und Schunkeln einluden, aber 
auch mit eigenen Songs.

„Frau Wäber und Hansy Vogt“, bekannt aus der TV-Sendung 
„Immer wieder sonntags“ und verschiedenen Karnevalsveran-
staltungen, waren der Höhepunkt. Da Rosenmontag war, machte 
auch „Frau Wäber“ keinen Halt vor politischer Satire. Spritzig mit 
Witz, Charme und Humor plauderte sie über die Lust am Leben 
und strapazierte unsere Lachmuskeln. Hansy Vogt begeisterte 
mit stimmungsvollen Partyhits das Publikum und sang mit Angela 
Novotny ein Duett über „die Tasse Kaffee“.
Es war ein sehr schöner, lustiger und unterhaltsamer Nachmittag.

1.700€ - Starke Unterstützung für den „Spieltraum in Krina“
Der Heimatverein Unser Krina e.V. freut sich über eine großzügi-
ge Spende für sein Projekt „Spieltraum in Krina“. Ziel ist es, den in 
die Jahre gekommenen Spielplatz grundlegend zu erneuern und 
daraus einen modernen Ort zu schaffen, an dem Kinder sicher 
spielen und Familien zusammenkommen können.
Zum Jahresende hatte die Firma Hell-Firework eine besondere 
Spendenaktion gestartet. Durch den Verkauf von Losen – mit ei-
nem Motorrad als Hauptgewinn – wurde eine beachtliche Summe 
gesammelt. Die Ziehung fand am 15.02.2026 statt. Das Gewin-
nerlos trug die Nummer 17.

Ein Großteil der Erlöse aus dieser Aktion fließt in das Spielplatz-
projekt des Heimatvereins. Mit einer Spende in Höhe von 1.700 
Euro setzt das Team von Hell-Firework ein klares Zeichen der 
Unterstützung für unser Dorf und unsere Kinder.
Der Heimatverein ist für dieses Engagement sehr dankbar. Sol-
che Beiträge sind ein wichtiger Baustein, damit aus einer Idee 
bald ein neuer, lebendiger Spielplatz in Krina wird.

(Auf dem Bild zu sehen, wie Gerrit Wiecha von Hell-Firework den 

Spendenscheck an Steffen Becker, Vorsitzender vom Heimatver-

ein “Unser Krina e.V.” übergibt)
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Aus dem Tagebuch des  
Schnatterclubs Muldenstein

Anzeige(n)


